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1910

Grossberzogtum Baben *
Ernennungen , Zersetzungen , Zuruyesetzunge » . c.

der etatmäßigen Beamten der
Gehaltsklasse » H bis 1SZ

sowie

Ernennungen , Wersetznngen rc.
von nichtrtatmäßige » Beamten .

Ans dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz,
des Kultus und Unterrichts.

Ernannt :
Aufseher Alfred Philipp beim Männerzuchthau ^ Bruchsal zum

Ämtsgerichtsdiener in Neustadt ;
Etatmäßig angestellt :

» . unter Ernennung zu Bureauassisienten :
die B u r e a u g e h i l f e n :

Wilhelm Weber beim Landesgefängnis Mannheim
Johann Rothacker beim Landesgefängnis Freiburg ;
b . u n t e r E r n e n n u n g zum K a » z l e i a s s i st c n t e n :
Kanzleigehilfe Max Grimm beim Amtsgericht Lörrach
Kanzleigehilfe August Palfner beim Amtsgefüngnis l I in

Karlsruhe
Bureaugehilfe Ferdinand Gerner beim Notariat Tengen
Aktuar Emil Mamier bei der Staatsanwatschaft Pforzheim
Kanzleigehilfe Hermann Spitze beim Amtsgericht Mannheim '
Kanzleigehilfe Richard Hasenbank beim Amtsgericht Lahr
Bureaugchilfe Theodor Göbes beim Notariat Adelshcim
Bureaügehikfe Emil Mairon beim Notariat Triberg
Kanzleigehilfe Adolf Schirmer beim Notariat VUl Karlsruhe
Kanzleigehilfe Emil Fiedler beim Amtsgericht Offenburg
Heizer Martin Christ am Sammlungengebäude in Karlsruhe

als Maschinenwärter
Hausmeister Franz Eggs am anatomischen Institut der Uni¬

versität Freiburg als Laborant
Laborant Hermann Richterich am chemischen Laboratorium der

Universität Freiburg
Diener Andreas Weiß an der Akademie der bildenden Künste

hier ;
Versetzt:

Bureauassistent Albert Meyer beim Notariat Pforzheim zum
Notariat Kandern

die Ämtsgerichtsdiener :
Friedrich Rahner in Neustadt Nach Kehl
Karl Schreiner in Kehl nach Pforzheim ;

Zugewiesen:
die Aktuare :

Ernst Fridolin beim Notariat Tengen dem Notariat Philipps¬
burg

Wilhelm Stambach beim Landgericht Karlsruhe dem Amts¬
gericht Freiburg

Friedrich Weih beim Oberlandesgericht dem Landgericht Karls -
■ruhe

Nikolaus Schneiderbanger beim Amtsgericht Mannheim dem
Notariat Rastatt

Ludwig Kaiser beim Amtsgericht Kehl dem Amtsgericht Dur - ,
lach

Wilhelm Fetscher beim Amtsgericht Stockach dem Landgericht
.Konstanz

Kanzleigehilfc Wilhelm Tafel beim Notariat Rastatt dem No¬
tariat Mannheim •

Kanzleigehilfe Ernst Grämlich beim Landgericht Konstanz dem
Amtsgericht Mosbach , t

- Bureaugchilfe Ferdinand Gerner beim Notariat Reckargemünd -
. . . dem Notariat Tengen ; . .. . .. j

übertragen :
dem Bureaugehilfen Karl Falk beim Landgericht Mosbach eine

Bureäugehilfonstelle beim Amtsgericht Heidelberg
dem Kanzleigbhilfen Friedrich Trunzer beim Amtsgericht . Mos - •

bach eine Bureaugehilfenstelle beim Landgericht daselbst .
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dem Diener Peter Welz am geologisch -paläontologischen Insti¬
tut der Universität Heidelberg;

Beurlaubt : - .
Aktuar Georg Krämer beim Amtsgericht Freiburg behufs' Übertritts in den Gemeindedienst.

I » den Ruhestand versetzt :
Gärtner Michael Büchler am botanischen Garten der Univer¬

sität Heidelberg seinem Ansuchen entsprechend wegen vor¬
gerückten Alters und ' leidender Gesundheit unter Anerken-
mtng seiner langjährigen und treugelejsteten Dienste .

Ausdem Bereiche drs Großh- Ministeriums des,Innern .
Zugewiesen: ^ '

Revisionsgehilfe Christian Grampp in Waldshut dem Bezirks¬
amt Pforzheim zur Aushilfeleistung im Revisionsdienst ;

Revisionsgehilfe Wilhelm Ehret bei Großh . Bezirksamt Etten -
heim der Großh. Oberdirektion des Wasser- und Straßen¬
baues zur Aushilfeleistung.

Znrückgenommen :
die Versetzung des charakterisierten Polizeisergeanten Karl

Bührer in Baden zum Bezirksamt Mannheim .
Entlassen:

Schutzmann Otto Geißinger in Mannheim (auf Ansuchen) .

— Großh . Verwaltungshof. —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dem Roman Madlinger , Wärter bei der Heil - und - Pfkege-
anstalt Jlle 'nau

der Magdalene Bühler und
der Marie Heiberger, beide Wärterinnen bei der Heil - und

Pflegeanstalt Jllenau

dem Karl Dieterle , Werkmeisterbei der Heil- und Pflegeanstaltbei Wiesloch "
dem Karl Heinrich Leucht und
dem Joseph Walter » beide Wärter bei der Heil - und Pflege¬

anstalt bei Wiesloch
der Anna Machauer und
der . Anna Merkert, . beide Wärterinnen bei der Heil - und.

Pflegeanstalt bei Wiesloch .
Etatmäßig angestellt :

Emma Huber, Wärterin bei der Heil- und. Pflegeanstalt Pforz -
heim

- Karl Hiß , Wärter bei der Heil- und Pflegeanstalt bei Enunen -
dingen ; ,

Znruhegesetzt bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit :
Wärter Heinrich Bräutigam bei der Heil- und Pslegeanftalt

bei Wiesloch ; -

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues. —
. Befördert : .

z u m etatmäßigen B u rea u a s s i st e nte n :
der Bureaugehilfe Heinrich Oberst beim Bezirksgeometer in

Gernsbach
- der Bureaugehilfe Josef Oeppling beim Bezirksgeometer in

Tauberbiscbofsheim > -
- der Bureaugchilfe Richard Schultz beim BezsrkSgeometer in

Durlach
der - technische Gehilfe Jakob Hurst beim BezirkSgeometer

Heidelberg I .
Die Bramteneigcnschaft verliehen :

den Geometerkandidaten :
Artur Ammann in Eppiygen
Karl Binnig in Karlsruhe
August Donner in Karlsruhe
Otto Englert in Emmendingen
Roman Großmann in Karlsruhe -
Rudolf Gntmann in Eberbach , •
Richard Jdler in Wertheim
Kurt Liede in Gernsbach
Max Liede in Lberkirch
Heinrich Merkel in Heidelberg
Hermann Mötsch in Schwetzingen;

den Straßenmeistergehllfen :
Karl Jäger in Lahr
Anton Feigenbntz in Wertheim;

dem Dammei st ergehilfen :
Otto Vierte in Knielingen;

den technischen Gehilfen :
August Engelhardt in Karlsruhe
Karl Külbach in Mannheim ;

dem Landstraßenwärter :
Pius Tisch in Kollnau.

Versetzt:
der technische Gehilfe

Artur Wörner bei der Wasser - und Straßenbau inspektion
Mosbach zur Kulturinspektion Mosbach .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.

K . 440 .2 Nr . IV . 2005 . Karls ,
ruhe . Die Oberpostassistent Franz
Waldmann Witwe, Emma geb . Schä¬
fer in Karlsruhe , Scheffelstrahe, Pro¬
zehbevollmächtigter: Rechtsanwalt Or .
L. Schneider daselbst , klagt gegen den
Eugen Thieringer aus Sulgen , Ober¬
amt Oberndorf in Württemberg , ge¬
nannt Ingenieur Karl Wilhelm
Fischer, früher zu Karlsruhe , jetzt an
unbekannten Orten , auf Grund der
88 433 ff. , §8 535 ff. BGB . mit dem
Anträge , der Beklagte sei kostcnfällig
schuldig , das Eigentumsrecht der Klä¬
gerin an folgenden Gegenständen :
1 Bohrmaschine, 34 Stangen Stahl ,
1 Schrotmühle, l Truksdrchbank mit
Vorgelege und Zubehör , 150 Zentner
Kohlen, 1 Schraubstock ,

' 1 Dampf¬
maschine mit Zubehör, 1 Holzregal ,
1 kleine Stange , 1 Lochapparat ,
2 Transmissionen , 4 Kannen Maschi¬
nenöl , 2 kleine Kisten, 1 Korb mit
Werkzeug, 18 Feilen , Hefte, Vorleger ,
Riemenscheiben usw ., 1 kleine Kiste
mit Wasserstandsgläsern , 6 Gebund
Flacheisen, 17 Gebund Rundeisen ,
2 Ster Scheitholz, anzuerkennen und
diese Gegenstände herauszugeben .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die IV . Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Mitwoch den 28 . September 1810 ,
vormittags 0 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An-
ümlt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 1 . August 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Buehler .

Konkursverfahren .
K .448 . Nr . 14 252 . Douaueschingen.

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Ziegeleibesitzers Josef
Werner von Hüfingen wurde nach
Abhaltung des Schlußtermins durch
Beschluß des diesseitigen Gerichts
vom Heutigen aufgehoben.

Donaueschingen , 2 . August 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Färber .

Bekanntmachung.
K449 . Nr . 8138 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Karl Josef Schweitzer in
Freiburg wurde Termin zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung und zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis bestimmt vor
das Großh . Amtsgericht hiersclbst
( Holzmarktplatz Nr . 6 , II . Stock ) auf

Dienstag den 30. August 1910,
vormittags 11 Nhr .

Freiburg , den 4 . August 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts IV .

Konstanzer.

Bekanntmachung.
K .444 . Gernsbach . In dem Kon¬

kursverfahren des Auerhahnwirts
Daniel Schmitt in Reichental soll
Schlußverteilung erfolgen. Die zu
berücksichtigenden Forderungen be¬
laufen sich auf 15 931 M . 03 Pf .

Der Massebestand beträgt 3163 M.
90 Pf .

Schlußverzeichnis ist auf der Ge-
richtsschreiberei des Großh . Amts¬
gerichts Gernsbach niedergelegt .

Gernsbach, den 1 . August 1910.
Der Konkursverwalter :

Heinrich Bender.

Bekanntmachung.
K.445 . Mannheim . In dem Kon-

ursverfahren über den Nachlaß des
^ipsermeisters Karl Stein von
iiannheim soll mit Genehmigung des
Berichtes die Schlußverteilung cr-
Kgen .
Hierzu sind M . 381 .80 verfügbar .

)ie zu berücksichtigenden Forderun -
en betragen M . 2772 .60 ; bevorrech-
igte Forderungen sind nicht vor-
anden.
Das Schlutzverzeichnis liegt auf

er Gerichtsschreiberei Großh . Amts -
errchts Mannheim zur Einsicht auf .
Mannheim , den 5 . August 1910 .

Der Konkursverwalter :
Friedrich Jacobi , Rechtsanwalt .

Konkursverfahren.
K.446. Rr . 8475 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Glasmalers Karl Leh¬
mann in Mannheim , Werderstr . 30 ,
persönlich haftender Gesellschafter der
früheren Firma Lehmann & Co . hier ,
wurde nach rechtskräftiger Bestäti¬
gung des Zwangsvergleichs auf¬
gehoben .

Mannheim , den 3 . August 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Konkursverfahren.
K .447. Nr . 8476 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Joseph Kissel
in Mannheim wurde nach rechtskräf¬

tiger . Bestätigung des Zwangsver-
glcichs aufgehoben .

Mannheim , den 2 . August 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

K.442. Nr . 14 755 . Karlsruhe .
Grundstücks-

Zwang » - Versteigerung.
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschriebene ,
in Karlsruhe gelegene, im Grund¬
buche . von Karlsruhe , Band 72,
Heft 14 , zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermcrks auf den
Namen des Kaufmanns Otto Wagner
in Karlsruhe eingetragene Grund¬
stück am

Montag den 19. September 1910,
vormittags 1h 10 Uhr ,

durch das Notariat — in dessen
Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof,
Seitenbau , in Karlsruhe — verstei¬
gert werden .

Lgb. -Nr . 1444 , 6 a 02 qm Hofreite
und Hausgarten Steinstraße 31 . Auf
der Hofreite stehen : ein zweistöckiges
Wohnhaus ( Eckhaus ) , ein einstöckiger
Seitenbau rechts, ein einstöckiger
Seitenbau links , ein zweistöckiger
Ouerbau mit Seitenflügel .

Anschlag : 50 000 M.
Die Einrichtung der im Hause be¬

triebenen Steindruckerei ist auf 7000
Mark bewertet , die Zubehöreigenschaft
der Einrichtungsstücke steht aber nicht
fest .

Der Versteigerungsvermerk ist am
8 . April 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachtvei-

sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte, die zur Zeit der Eintra »
gung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehenwaren , sind spätestens in der Ver -
steigerungstagfahrt vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen.
Andernfalls werden diese Rechte bei
der Feststellung des geringsten Ge¬
bots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt wer¬
den .

Wer ein der Versteigerung ent -
gegenstehcndes Recht hat , muß vor
der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeiführen . Andern¬
falls tritt für das Recht der Berstei¬
gerungserlös an die Stelle des ver¬
steigerten Gegenstandes.

Karlsruhe , den 4 . August 1910 .
Großh. Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht .
vr . Schwarzschild .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Bekanntmachung.

K .418. Nr . 7486 . Pforzheim .
Der ledige Landwirt Karl Friedrich
Trautz von Jspringen ist durch Be¬
schluß Großh. Amtsgerichts Pforz¬
heim vom Heutigen wegen Trunksucht
entmündigt worden.

Pforzheim» den 1. August 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A IV :
Heer,



Zvrückgenommen:
die Versetzung des Kulturmeisters Otto Stolzer ln Heidewerg.

Entlassen :
die G eom et e r kand >d a trn :

Julius Stammer in KeiWrngen , auf Ansuchen
Wilhelm Breithaupt in Lörnuh , auf Ansuchen ;

der Landstraßenwärter :
Joh . Gg. Bers in Wäldenhausen , wegen Kränklichkeit.

Aus dem Bereiche des GrohH . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuerverwaltung . —

versetzt:
der Finanzassistent Peter Stahl in Singen nach Karlsruhe ,

die Steueraufseher :
Albert Ritzi in Schiltach nach Mannheim
Philipp Schifferdecker in Mannheim nach Freibucg
Kricdrrch Stisi in Freiburg nach Schiltach.

* Karlsruhe , 6 . August.
StA . ( Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat Juni .)Es wurden 34 ( 1909 : 29 ) Liegenschaften im Gesamtwert von

932 190 M . ( 1 366 207 M . ) verkauft . Davon entfallen 1b ( 18)
Verkäufe mit einem Wert von 809 07b M . ( 1036 038 M . )
auf bebaute und 19 ( 11 ) Verkäufe mit einem Wert von
12311b M . (830 169 M . ) auf unbebaute Grundstücke . Unter
den letzteren befinden sich 12 ( 6) Bauplätze im Werte von
109 160 M . ( 80180 M . ) . — Baucrlaubnisgesuche wurden 49
( 43 ) eingercicht, darunter für Wohngebäude .10 ( 6) . Bau¬
genehmigungen wurden 45 ( 34 ) erteilt , darunter für Wohn¬
gebäude 7 ( 6) . Bauabnahmen fanden 34 (39 ) statt , darunter
-für Wohngebäude 8 (9) .

* ( Die deutschen Waffen - und Munitionsfabriken Karls¬
ruhe ) haben in Erinnerung an die denkwürdigen Ereignisse
vor 40 Jahren den bei ihnen beschäftigten Arbeitern , welche
am deutsch -französischen Kriege aktiv teilgenommen haben,
je 100 M . ausbezahlt . Außerdem wurde allen Kriegsveteranen ,bei fortlaufendem Lohn, eine Woche Urlaub bewilligt.

** Aufgefundenes Geld. Es wurde aufgefunden : am 11 .
Juli 1910 auf dem Bahnhof in Kenzingen ein Geldbeutel mit
2 M . 93 Pf . ; am 14. Juli 1910 auf dem Bahnhof in Baden-
Baden der Betrag von 3 M . 7b Pf . ; am 16 . Juli 1910 auf
dem Bahnhof in Mannheim der Betrag von 10 M . ; am 17.
Juli 1910 im Zug 556 ein Handtäschchen mit zwei Geld¬
beuteln , zusammen 4 M . 18 Pf . Inhalt , abgeliefiert in Lörrach ;
am 18. Juli 1910 auf dem Hauptbahnhof in Heidelberg der
Betrag von 50 M . ; am 22 . Juli 1910 auf dem Hauptbahnhof
in Karlsruhe der Betrag von 20 M . ; am 22 . Juli 1910 auf
dem Bahnhof in Singen ein Geldbeutel mit 50 M . ; am
22 . Juli 1910 im Zug 624 ein Geldbeutel mit I M . 82 Pf .
und 50 Pf . in Briefmarken , abgcliefert in Freiburg H . ; am
30 . Juli 1910 im Zug 870 ein Geldbeutel mit 11 M . 26 Pf .,
abgeliefert in Freiburg H .

aw . Heidelberg, 6 . Slug . In der letzten Sitzung der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Klaffe der Heidelberger
Akademischen Wissenschaften , die unter Vorsitz des Sekretärs
Koenigsberger am 2 . Slugust ftattfand , wurden vorgelegt:
1 . von Herrn Th . Curtius eine Slrbeit von Theodor Curtius
und Hartwig Franzen : „ Über Aldehyde in grünen Pflanzen¬
teilen .

" — 2 . Von Herrn A . Koffel eine Arbeit : a) von Professor
O. Cohnheim : „Ein Aspirationsapparat für isolierte Organe
und kleine Tiere "

; d ) von Professor Cohnheim und Dimitri
Pletnew : „Der Gaswechsel der Muskulatur des Dünn¬
darms "

; c ) von Professor Cohnheim und Dimitri Pletnew :
„Der Gaswechsel der Magenmuskulatur "

; ä) von Professor
Cohnheim und Dimitri Pletnew : „ Der Gaswechsel der Magen-
und Darmmuskulatur bei ungenügender Sauerstoffversorgung
und unter dem Einfluß von Chlorbaryum "

; e) von Franz Best
und W . Cohnheim: „Über Bewegungsreflexe des Magendarm¬
kanals "

; k) von Franz Best und O . Cohnheim: „ Uber Erzeu¬
gung und Beseitigung von Hypermotilität und Hyperaridität
des Magens "

; g) von F . Best und O . Cohnheim: „ Über den
Rücktritt von Galle in den Magen "

; b ) von F . Best und
O . Cohnheim: „über die Verweildauer von Flüssigkeiten im
Magen "

. — 3 . Von Herrn P . Lenard eine Slrbeit von
P . Lenard und C. Ramsauer „ Uber die Wirkungen sehr kurz¬
welligen ultravioletten Lichtes auf Gase und über eine sehr
reiche Quelle dieses Lichtes "

. Es wurde sodann ein Gesuch
um Beihilfe zu einer wissenschaftlichen Untersuchung be¬
willigt .

* Kleine Rachrichten aus Labe «. Das Vorlesungsver¬
zeichnis der Handelshachschule Mannheim (für das Winter¬
semester 1910/11, das am 24 . Oktober beginnt , ist soeben er¬
schienen . — Die Mannheimer Detail -Dragistenveaeiniguug
sprach sich für die Einführung Her völligen Sonntagsruhe
aus . — Gestern vormittag 11 Ahr fand im vhilosophischen
Seminar der Universität Heidelberg die feierliche 'Enthül¬
lung einer Büste des im Sommar 1908 verstorbenen klas¬
sischen Philologen Albrecht Dietrich statt . — Der Professor
der nat . -math . Fakultät , Dr . phil. Adolf Schmidt , beging, 4t.
„ Heidekbg . Tagbl . "

, am 4 . d . M . sein oü fährigcs Toktorjubi -
läum . — Am 4 . September veranstaltet der Rhein . Auto¬
mobilklub eine Bergfahrt auf den Königftuhl, die vierte seit
Bestehen des Klubs . — Während im Vorjahre der cinhundert -
tausendste Fremde bereits .am 1. August in Heidelberg ein¬
traf , wurde die gleiche Slnzahl Fremder Heuer erst am
4 . August erreicht . — Das Gesamtvermögen der Stadt Ett¬
lingen beziffert sich nach den Feststellungen des Rechenschafts¬
berichts pro 1909 auf 5 091 723 M . Dem stehen 1897 473 M.
«schulden gegenüber, so daß ein reines Vermögen von 3 194 249
Mark verbleibt . Dasselbe hat sich um 17 167 M . vermehrt . —
Der Landtagsabgeordnete Kölblin in Baden -Baden wurde
vom Süddeutschen Verbände für Ratianalstrnographie zum
Ehrenmitgliede ernannt . — In Scntenhart ( A . Meßkirch)
wurde der Landwirt Markus Wildmann vom Blitze erschlagen .
Ter Verstorbene hinterläht seine Frau mit 7 Kindern .

LiLevcrtuv.
* Hedwig von Bismarck, Erinnerungen aus dem Leben einer

95jährigen . (Preis : 4 M . ) (Richard Ddühlmanns Verlag
( Max Grosse ) in Halle a . S . ) „Vor Cousine Hedwig nehme
ich den Hut ab," sagte Fürst Bismarck. Die ebenftills 1815 in
Schönhausen geborene, bald hundertjährige Verfasserin war
die Jugendgespielin unseres Slltreichkanzlers. So einfach und
anspruchslos das Leben dieser edlen Frau sich gestaltete, sie
weiß die lebhafte Teilnahme des Lesers durch scharfe Beob¬
achtungsgabe und vornehmen Gedankengang für ihren Lebens¬
gang und vergangene Zeiten zu entfachen. — Es wird nie¬
mand das Buch unbefriedigt aus der Hand legen !

* Die soeben bei der Düsseldorfer Berlagsanstalt erschienene
Nr . 6 der illustrierten Verkehrszeitschrift „Deutschland" ist als
stattlicher Band in englischer Sprache herausgcgeben worden.
Nach einem allgemein gehaltenen Slufsatz über „ English
Summer -Travel in Germany "

( Englischer Touristenverkehr in
Deutschland) von Geheimrat v . Hesse-Wartegg folgen illu¬
strierte Artikel, Städtebeschreibungen , kuustgeschichtliche Auf¬
sätze usw . über Berlin , Dresden, - Hamburg , Hannover , den
Niederrhein , Düsseldorf, Cöln/Siebcngcbirge , Cassel , die deut¬
schen Bäder , den Taunus , den Schwarzwald , die Deutsche Abt-
teilung der Brüsseler Weltausstellung und die 'Internationale
Städtcbauausstellung in Düsseldorf, die demnächst auch in
London zur Slusstellnng gelangt . Slußerdem sind auf drei
Seiten die wichtigsten Eisenbahnverbindungen zwischen Eng¬
land und Deutschland durch die Königliche Eisenbahndirektion
Cöln unter Anfügung übersichtlicher Skizzen zusammcngestellt.

H o i f e & 6 i e « ft e.
Evangelische Stadtgrmeinde .

Sonntag den 7. Slugust .
Stabtkirche. ( 49 Uhr Militärgottesdienst : Militärobcr -

pfarrer Kirchenrat Schloemann . — 10 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar Roland .
Schlohkirche . 10 Uhr : Hofdiakonus Kahser.
Johanneskirche . (410 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher .
Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohde .
Lutherkirche. (410 Uhr : Stadtvikar Roland . — (412 Uhr

Kindergottesdienst : Stadtvikar Roland .
Tiakoniffenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistlicher

Sitzler . — Abends (48 Uhr Monatsmissionsstunde : Missionar
Knobloch .

Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim . % 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider.

Karl Friedrich - Gcdächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .
(410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 7 . Slugust .

Sllte Friedhofkapclle, Waldhornstrahc . Vorm . 10 Uhr :
Pfarrer Rodemann .

Wochengottesdienste .
Donnerstag den 11 . August.

Kleine Kirche. 5 Uhr : Stadtvikar Duhm.
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Roland.

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 7. August.

Hauptkirche Dt . Stephan . 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr
hl. Messe. — 7 Uhr hl. Messe . — (49 Uhr Militärgottesdienftmit Predigt — (410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — (412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Corporis - Christi-Bruderschaftsandacht .

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 7 Uhr hl. Messe.— 8 Uhr Singmesse mit Predigt . — (410 Uhr Hochrmt mit
Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst . — (43 Uhr Corporis -
Christi-Bruderschaft.

Der Portiunkulaablaß kann vom Samstag nachmittag bis
Sonntag abend gewonnen werden.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmeffe
mit Predigt . — (410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr
Kindergottesdienst. — (43 Uhr Corporis -Christi-Bruderschaft
mit Segen .

St . Binzrntiuskaprllr . 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr Amt.
St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmesse

mit Predigt . — XiO Uhr Hochamt mit Predigt . — (412 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — '(43 Uhr Corporis -Christi-
Bruderschaft.

St . Peter - und Paulskirche . (48 Uhr Deutsche Singmesse.
— (410 Uhr Hauptgottcsdienst mit Predigt . — 2 Uhr
Corporis -Christi-Bruderschaft mit Portiunkulaandacht ; hierauf
Rosenkranz. (Gelegenheit zur Gewinnung des Portiunkula -
ablaffes. )

St . Nikolauskirchc ( Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse mit
Predigt . — 2 Uhr nachm . Andacht mit Segen .

St . Josephskirche ( Stadtteil Grünwinkel ) . 9 Uhr Amt
mit Predigt . — 2 Uhr Corporis -Christi-Bruderschaft mit
Segen .

(Alt - )Katholische Stadtgemein dr .
Sonntag den 7 . Slugust .

Auferstehungskirche. Der Gottesdienst fällt aus .

IcrmikienncrcHrichten.
Geburten : Ein Knabe : V . : Georg Braun , Bierbrauer .

— V . : Ludwig Schott , Taglöhner . ■— V . : Karl Martin Bauer ,
Bahnarbeiter . — V . : Franz Bussebaum, Straßenbahndircktor .
— V . : Max Müller , Druckereigehilfe. — E i n Mädchen :
V . : Joseph Hng, Rechtsanwalt . — V . : Wilhelm Joseph Mai ,
Schlosser . — V . : Hans Völker, Ingenieur . — V . : Albert
Koger, Schlosser . — V . : Thomas Roller , Versicherungsagent .
— V . : Adolf Korn , Maschinenarbeitcr .

Eheaufgebote: Friedrich Pitsch von Schwetzingen, Jnc ^ nieur
in Aachen , mit Charlotte Lutz von Hochdorf . — Augustinus
Schimpf von Schutterzell , Fuhrmann hier , mit Wilhelmine
gesch . Schreiber von Dobel. — Franz Ströbele von 'Ochsen¬
hausen , Landwirtschaftsinspektor in Leonberg, mit Barbara
Wolz von Eberbach. — Karl Schneider von Mundelsheim , Ge¬
werbelehrer in Schtv. Gmünd , mit Emilie Sommer von hier .
— Dr . ing . Alexander Voigt von Dresden , Diplomingenieur
hier , mit Eugenie Lang von Markirch. — Johann Vogel von
Rinklingen , Schlosser hier , mit Katharina Berkhardt von hier .
— Friedrich Schemel von Achern , Justizaktuar hier , mir Rosa
Fröhlich von hier . — Emil Trautwein von hier , Maschinen¬
ingenieur hier , mit Hermine Fütterer von hier . — Karl
Köhler von Ladenburg , Kaufmann hier , mit Mina Pfettscher
von hier . — Gottlob Schwerdt von Wieresheim , Glaser hier ,
mit Pauline Krauß Witwe von Söllingen . -— Friedrich Rieß
von Dischingen, Kellner hier , mit Theresia gesch . Scherer von
Mörsch . — Emil Bayer von hier , Maler hier , mit Rosa Schreck
von Ottersweier . — Heinrich Furrer von hier , Maler hier ,
mit Maria Hang Witwe von llnterjettingen . — Valentin
Scheck von Muggensturm , Kaufmann hier , mit Franziska
Kreutzer von hier . — Oskar Boch von hier , Blechner hier , mit
Elisa Reff von Slsbach. — Simon Heitauer von Ettendorf ,
HcNgstwärter hier , mit Lina Gayer von hier.

Verantwortlicher Redakteur : Adolf K e r st i n g , Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot.

K .314 .2 Nr . 7290 . Eppingen . Ter
Landwirt Alois Neidinger , der Land¬
wirt Albert Jmhof , die Landwirt
Karl Banghard Ehefrau , der Land¬
wirt Hermann Dischinger, alle in
Landshausen , und der Bahnarbeitcr
Alois Dischinger in Karlsruhe , haben
beantragt , den verschollenen Landwirt
Johann Georg Neidinger , zuletzt
wohnhaft in Landshausen , für tot zu
erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Donnerstag den 23 . März 1911 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Slufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vernrögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Eppingen , den 27 . Juli 1910 .
Großh . Slmtsgericht.

gez. : Dr . Herth.
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsfchreiber:
Kirchgeßner.

Bekanntmachung.
K .425 . Engen . Über den Nachlaß

der am 6. Juli 1908 in Aach verstor¬
benen Johann Bayer Witwe , Helene
grb. Schweizer von Reute wurde die

Nachlaßverwaltung angeordnet und
Rechtsagent Schmid in Engen zuin
Nachlassverwalter ernannt .

Engen den 8 . Juli 1910.
Großh . Slmtsgericht.

Vermischte Bekanntmachungen.

Mgebmg ooii SnuoMiin.
Zur Erstellung eines Wohngebäu¬

des für 2 Signalwärter der Halte¬
stelle Zähringen , am Rötebuckweg in
Freiburg -Zähringen , sollen im Wege
des öffentlichen Angebots nach Maß¬
gabe der Verordnung des Finanz¬
ministeriums vom 3 . Januar 1907
nachbenannte Slrbeiten, getrennt nach
Arbeitsgattungen , vergeben werden.

1 . die Erd - und Maurerarbeiten ,
2 . die Eisenbeton- , Zement - und

Plattenarbeiten (etwa 300,00 qm
fertige Hohlbalken, 130,00 qm Beton¬
böden , 60,00 qm Plattenbeläge usw . ) ,

3. die Steinhauerarbeiten (etwa
5,00 edrn Hausteine, womöglich aus
hellgelbem Material ) ,

4 . die Zimmerarbeften ,
5. die Tacheindeckungsarbeiten

(etwa 270,00 qjn Biberschwanzziegel-
deckwng ) ,

6 . die Blechnerarbeiten ,
7 . die Verputzarbeiten
8. die Glaserarbeiten ,
9 . die Schreinerarbeiten ,10 . die Schlofferarbeiten und

11 . die Anstreichcrarbeiten.
Die Verdingungsunterlagen und

Pläne liegen in unserem Geschäfts¬
zimmer , Breisacherstraße Rr . 2 ,ll . Stock links , Zimmer Nr . 3, zur
Einsicht auf und werden dort die für

die Slngebote zu verwendenden Vor¬
drucke abgegeben.

Tie Slngebote sind mit der Auf-
fchrift „ Slngebot für . arbeiten
zum Dienstwohngebäude Zähringen "
verschlossen und portofrei bis späte¬
stens am Samstag den 20 . August
d . I ., vormittags 11 Uhr , an die
unterfertigte Stelle einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen . K .467 .2 .1
Freiburg i . Br . , den 5. August 1910.

Grosth. Bahnbauinsprktion .

Sergebuna non Souarbetlen .
Die Ausführung der Erd - , Maurcr -

und Steinhauerarbeiten für eine Stütz¬
mauer mit Treppe zu den Rampen
nördlich der Eilguthall « im neuen
Personenbahnhof Bafel soll im öffent¬
lichen Wettbewerb vergeben werden.
Maßgebend ist die Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom 22.
Januar 1907 . K .367 .2

Der Umfang der Slrbeiten ist fol¬
gender :
Erdaushub rund 700 cdm,
Betonmauerwerk 1100
Sichtflächcnverkleidung mit

Kalkstein rund 270 qm ,
Granitquader „ 23 cdm,
Sandsteinquader „ 6,5 „

Zeichnungen und Bedingnisheft lie¬
gen auf unserem Geschäftszimmer,
Riehenstraße 191 , während der üb¬
lichen Geschäftsstunden auf und wer¬
den gegen eine Gebühr von 2 M„
solange der Vorrat reicht, auch nach
auswärts abgegeben.

Angebote sind verschlossen , portofrei
( Auslandsporto ) und mit der Slufschrist
„Stützmauer Eilguthalle " versehen, bis

Mittwoch den 17. Slugust 1910 , vor¬
mittags 11 Uhr, hierher einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Basel, den 30 . Juli 1910.

Grosth . Bahnbauinspcktion II .

Sergebung t) . öoifibauarbeiten.
Die nachverzcichneten Slrbeiten zur

Erbauung eines Wärterwohnhauses
auf der Wartstation 120 der Haupt¬
bahn ( Gemarkung Weingarten ) sollen
nach Maßgabe der Verordnung Großh.
Finanzministeriums vom 3. Januar
1907 öffentlich verdungen werden.

I . Erd - und Bctonarbeit
umfaßt beiläufig :

100 ebrn Erdaushub ,
40 „ Stampfbeton für die Pfei¬

lerfundamente ,
66 „ Stampfbeton für die Um¬

fassungswände,
66 qm Betonböden.

II . Maurerarbeit
umfaßt beiläufig :

54 edrn Backsteinmauerwcrk,
130 qm Riegelmauerwerk ,

13 m Kaminerstellung einfach ,
13 m Kaminerstellung doppelt ,

112 qm Siegwartbalken zu ver¬
legen.

III . Zimmerarbeit
umfaßt beiläufig :

15 cbm Tannenholz , Stockwerks¬
treppe 19 Tritte ,

30 qm rauher Speicherboden.
Die Zeitungen und das Beding-

nishest liegen auf diesseitigem Hoch¬
baubureau zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsverzeichniffe ab¬
gegeben werden. K .368 .2'Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofrei

und mit entsprechender Slufschrist ver¬
sehen , spätestens bis Freitag den 12.
August 1910 , nachmittags 4 Uhr, an
die unterfertigte Stelle einzureichcn,
um welche Zeit die Öffnung der ein¬
gelaufenen Angebote im Beisein der
etwa erschienenenBewerber stattfindet .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Bruchsal, den 28 . Juli 1910.

Grosth. Bahnbauinspcktion .

SüMgung des Saugebiets
der Heil- M MWiMbei

flonftanj .
Wir vergeben in 2 Losen :
Das Ausheben und Wicdcrcinfül -

len von 1,60 bis 5,0 m tiefen Drain¬
gräben , zus . 2350 m .

Das Liefern und Einlegen von bei¬
läufig 250 edrn Kies in die Drain¬
gräben.

Ten Transport von 2350 m Drain¬
röhren von Station Reichenau auf die
Baustelle, samt Verlegen d" Röhren .

Nach Einzelpreisen gestellte Slnge¬
bote , die sich auf ein Los oder auf beide
erstrecken können, sind bis

Dienstag den 16 . August t . I .,
nachmittags 3 Uhr ,

unter Benützung der von uns erhält¬
lichen Angebotsvordruckc anher ein¬
zureichen. K.311 .2

Pläne und Bedingungen liegen bei
uns zur Einsicht auf .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Für die Bewerbung und Perdin¬

gung sind die Bestimmungen der V .O.
Gr . Ministeriums der Finanzen vom
3 . Januar 1907 maßgebend.

Konstanz, den 29 . Juli 1910 .
Grotzh. Kulturinspektion.


	[Seite 3]
	[Seite 3]

